
Jahresversammlung 2017 vom Viehzuchtverein Unterthurgau und Umgebung 
 
Am 24. März 2017 versammelten sich die Mitglieder des Viehzuchtvereins Unterthurgau und 
Umgebung im Restaurant Bahnhof in Schlatt um die 12. Jahresversammlung abzuhalten. 
Nachdem schwungvoll und freundlich das leckere Abendessen serviert worden war, 
begrüsste der Präsident Michi Sommer alle Anwesenden. 
 
Nach den ersten Punkten der Traktandenliste dufte der Präsident ein neues Mitglied, die 
Gebrüder Philipp und Michi Maier aus Eschenz, willkommen heissen. Sie wurden mit einem 
grossen Applaus herzlich aufgenommen. Danach legten wir eine Schweigeminute ein, für alle 
Verstorbenen aus dem Verein, welche im letzten Jahr von uns gegangen sind. Freud und Leid 
liegen oft und nah beieinander. 
 
Der gesamte Vorstand wurde an dieser Versammlung wiedergewählt. Für den 
zurücktretenden Rechnungsrevisor Jakob Windler konnte, mit vereinten Kräften, Ersatz in 
Form von Josef Maier gewonnen werden. Herzlichen Dank für den Einsatz. 
 
Im Jahresprogramm 2017/2018 wurde besonders auf die Zuchtfamilien aufmerksam 
gemacht. Diese dürfen heuer am 28. März um 08.45 Uhr bei Andreas Aeberhardt, 
Schlattingen und um 13.45 Uhr bei Hanspeter Farner, Oberstammheim bestaunt werden. 
Herzliche Gratulation und viel Erfolg! Ebenso wurde für die diversen Viehschauen Werbung 
gemacht und die Mitglieder zum Mitmachen animiert. 
 
Bei den Ehrungen bemerkte der Präsident, dass dieses Jahr 110 Kühe im 
Betriebsdurchschnitt mehr als 10‘000 kg Milch gaben. Das ist ein plus von 53 Kühen zum 
letzten Jahr!  
 
Höchste Lebensleistung 
Elsi 112´229 kg Jakob Ulrich 
Paola 106´503 kg Andreas Aeberhardt 
Greti 102´375 kg Andreas Aeberhardt 
Höchste Laktation 
Paola 14´553 kg Andreas Aeberhardt 
Cora 13´007 kg Andreas Hofer 
Marina 12´839 Michi Sommer 
Höchste erste Laktation 
Britta 10´652 kg Michi Sommer 
Viviana 9´938 kg  Michi Sommer 
Lena 9´877 kg Christoph Rhyn 
Höchster Gehalt im Betriebsdurchschnitt 
Jakob Windler 7,83 % 
Andreas Hofer 7,72 % 
Ernst Möckli 7,67 % 
Tiefste Zellzahl im Betriebsdurchschnitt 
Ruedi Vetterli 30´000 Zellen 
Hanspeter Maurer 43´000 Zellen 
Andreas Aeberhardt 47´000 Zellen 
 



Höchster Betriebsdurchschnitt 
Marcel Brechbühl 9´920 kg 
Ruedi Vetterli 9´857 kg 
Andreas Aeberhardt 9´319 kg 
 
Nach diesem interessanten Teil der Versammlung beendete Michi Sommer diese und dankte 
allen Mitwirkenden für die Organisation. Er wünschte den anwesenden Züchtern Glück in 
Stall, Hof und Haus und entliess die Mitglieder zum verdienten Dessert. 
 
Moni Lenz 
 


